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Wahrnehmung  ist  unser
Schlüssel zur Welt
Hier lernen Kinder auf ihre Umwelt zuzugehen und auf sich
selbst  zu  achten.  Sie  trainieren  ihre  Aufmerksamkeit  und
können  ihre  Faszination  für  Neues  intensiv  erleben.
Konzentration und Entspannung sind zwei der ursprünglichsten
und  wichtigsten  Fähigkeiten  des  Menschen.  Die  Spiele
unterstützen  die  Kinder  dabei  einen  zufriedenen  und
ausgeglichenen Charakter zu entwickeln, der sie fit für die
Schule und das soziale Miteinander im Leben macht. Hier haben
wir  drei  Spiele  von  Dr.  Charmaine  Liebertz  für  Sie  zur
Auswahl.

Wer ist der Chef?
Jeder  möchte  Chef  sein,  aber  nur  einer  wird’s.  Zunächst
verlässt ein Kind den Raum. In seiner Abwesenheit wählen die
anderen Kinder einen Chef, der von nun an das Gruppengeschehen
bestimmt.  Er  gibt  seinen  Mitspielern  die  mimischen  und
gestischen Verhaltensweisen (Lächeln, Zunge rausstrecken, am
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Kopf kratzen, Sitzposition verändern, in der Nase bohren usw.)
vor. Nun wird das vor der Tür stehende Kind hereingebeten und
erhält die Aufgabe, den Chef ausfindig zu machen. Das ist
nicht so einfach, denn alle Mitspieler bewegen und verhalten
sich gleich, während der Chef die unbeobachteten Augenblicke
nutzt,  um  insgeheim  in  der  Gruppe  neue  Verhaltensweisen
einzuführen.

Alter: 5 bis 9 Jahre
Zeit: 5 bis 10 Minuten
Sozialform: Gruppenspiel

Mein Freund, der Baum
Schon  immer  standen  Bäume  den  Menschen  sehr  nah:  Hier
versammelt man sich, sucht Schatten, Schutz oder Trost. Bäume
symbolisieren Wachstum und Leben. An ihnen können Kinder das
Blühen, Ernten, Altern und Sterben beobachten. Bäume zeigen
uns Kraft und Schwäche, Wachsen und Innehalten und sind wie
gute  Freunde.  Besuchen  Sie  mit  Ihrer  Gruppe  oder  Klasse
regelmäßig  einen  Baum  in  der  Nähe.  Die  Kinder  können  ihn
anfassen, fotografieren, vermessen, malen, Tonabdrücke machen
und Markierungszeichen an den Ästen befestigen (z. B. kleine
Bänder), um sein Wachstum zu verfolgen.



Alter: 6 bis 12 Jahre
Zeit: 20 bis 40 Minuten
Sozialform: Einzelspiel

Die lebende Kamera
Die Spieler bilden Paare. Jeweils einer der beiden spielt den
Kameramann und der andere die Kamera. Der Kameramann stellt
sich hinter die Kamera und legt seine Hände unterhalb der
Schultern auf ihren Rücken. Die Kamera schließt nun die Augen
oder trägt eine Augenbinde. Langsam wird sie vom Kameramann
mit sanftem Rückendruck durch den Raum geführt. Auf seinen
Zuruf »Klick« darf die Kamera die Augen ganz kurz öffnen, den
Gegenstand aufmerksam anschauen und speichern. Bei erneutem
Zuruf »Klick« schließt sie die Augen wieder, oder setzt erneut
die Augenbinde auf und wird zu einer weiteren Sehenswürdigkeit
geführt. Zum Spielende berichtet die Kamera der Reihefolge
nach ihre Seherlebnisse.



Alter: 4 bis 9 Jahre
Zeit: 5 bis 10 Minuten
Sozialform: Paarspiel
Material: evtl. Augenbinde
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